
 

Physiotherapie – Krankengymnastik
 

Sensorische Integration
Behandlungsprinzipien unter Beobachtung des Kindes
Arbeit auf neurophysiologischer Basis
Einzelförderung
Neuromotorische Anbahnung basaler Bewegungsmuster
Die fünf sensomotorischen Funktionskreise
Gleichgewichtsschulung aus der jeweils sicheren Position
Bewegungsorientierte Aktivität durch Begleitung der statisch-motorischen 
Fähigkeiten
Entwicklung der hand- und mundmotorischen Fähigkeiten
Sinnvolle Hilfsmittelversorgung zur Aktivität des Kindes und Vergrößerung 
der Selbständigkeit

 

Physiotherapie / Krankengymnastik

In unserem Kindergarten arbeitet der Krankengymnast auf neurophysiologischer Basis in Anlehnung an das 
Bobathkonzept. Es stellt ein System mit verschiedenen Handlungsprinzipien dar, bei dem auf das ganze 
Kind geachtet wird, nicht nur auf pathologische Reflexe. Über die Hemmung pathologischer und Bahnung 
gesunder Halte- und Bewegungsmuster über so genannte Schlüsselpunkte wird Bewegungsentwicklung 
erzielt. Neben Übungen der Kopfkontrolle, der Körperrotation sowie der Gleichgewichtsreaktion sind der 
Spieltrieb und die Eigenmotivation des Kindes auch von großer Bedeutung. In das System fließen Elemente 
von weiteren verschiedenen Therapien ein, z.B. orofaziale Therapie, basale Stimulation und sensorische 
Integration.
  

Lesen Sie mehr dazu im Konzept:
Konzeption des Heilpädagogischen Kindergartens des Kreises Borken
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